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dlur am <Z«ff »iskvn
un6 6ie gevrünscbte Vervielfältigung, gleich ob
Nsn6-, ^iascbinensibrift 06er Tieicbnung, ist fertig.

I»scn« co »«

»rkeitet ?>vsngsläufig, «I. b. unsblrängig von lier Le-
6ienung, liefert 6sber immer gute, ssubere ^brüge,
ein- ocler mebrksrbig, suf jecles k'spier, in jecler r^ruf-
laxe. I'rokllem ist er billiger sis «lie meisten bis-
berigen Apparate. In cler Zcbvvei^ mebr »Is 35lX>

T^ppsrste im Oebrsucb.

Verlsngeo Lie Offerte, Oruclcproben un<l lîekeren?en
1072 von

ksdrîkstion uncl Vsrîrîed-

8(-IlîîîÂô5 à ü!ö», ö28öl, llornsokerstr. 23

VsivivIfSttigungz-
/iàmsî

Lei Sei»uIau»fIUgen nn«I kesucb 6er Lt»6t
kasel empfieblt sirb bökl. 1V7S

XskteeksNe 5t. Osrs
clarastrasse Z2/Z4. kssel

2L0 uoâ 2.7V. — Lixeve I^on6itorei. — l'elepkon 8akrar» 16.43

Selmvi-er l.«krer seklltit llus KIvinge«»erde!

VlervsIclstâNersee Z

^osok. I'elepkon 172

Ssstk.vsknkof
Zcköner Ausflugsort

6erx» XV66-,piti ur»6 Vor^üxliäe Kücke tio6 Keller-
5>cdône 1.oìca1o un6 dlasverso6>. — l'eleptron 4 1075

I^5à«U»W»ì^W>F» liOt) m, 6er i6esle bukt-
D Kurort mit lrerrlicber

Iîun6siàt. einNI6or»6o
für I4aturfreun6e un6

lîubesucbencie. kleine kutterkücbe, 6ip>. Lbek. «^uto»
Kurse. Tension von ?r. 7.50 sn. Prospekte 6urcb
los? 8etimi6Iin-0udscti, kesit-er.

ftlstoriscke Ztstte
der Ursckvels:

575»»
mil item t»i»lrelrieil-llenlui»!

««te>
Ktsnserkoß

«egsidscti-portmznn.

Anferieren
bringt Lrkolg!

^lÜeli kSNtt (Odvàn,
Xur un«> Vssîksus sslüeli

75V 1^. ü. àl sedones li'erienplàâen in
sdaudkreier, ausslädsreietier I^aZe. (Zünsdi^es A.us-

kwAsàl an 6er koute: Sackseln-Xlelektal-k'rutî'
Lvßielderx. Pensionspreis von k'r. 7.— an. ?rospekds
6urek Lesck«,îsîer v. Notir. T'eiepdon 184. 105z

5«lBveiT.
?urn- uncl 5pvrîgerâîeksdrîlî

TkbDLIî-k'ieiî^ L- OLKK. LILMNOr
XüsnscM.^üricli

Eilinie in Lern, vorm. 1'urnsnstslt ^isttenbokstr. 41

5Sin«Ii«ks Zpislgsrà
ns«k nsuvn ei«ig.?urnsckuls

Ausgestellt sn 6er t02v

^ürcber l4sntonnlen Lcbulsusstellung 1927

Hierin 5/e à/rs/uri^ rivà'A /rsberi
»rrck /^rren/sAe se//en s/rick,

machen Äe errie Tkur mr7

Tâ/i/e/z'en

I?s ^rô///«?/ un«/ /ers/unss/â^-s.
Sr-A. r>ac!.'. S.7Z, sà rmtö-7?r. Or-A. TloMsTxaâ'. S.W -
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k^ür /XusklüZe un<j Serien!

^llncksss
Lxtussionsgedietuml tkurststten soniterglsicken, «un-
Äsrdsw, Is ekt orreiebbsw tussiektspunlito genuss-
wivtie lllMpkerfslirtvN fLsn^s- «ncl s^uerkabrteo,
Lxìrskabrìen kür Vereine u. Lesellscbatken), Höben-
UNll Ltrsmtpwmeiisiivn sberrliàe IVaMunxen mit zut
anzelezten IVezen). Lvedblikr. lìngeMsLbôtvi, Ullövr-
Sport, lisblioke llöffer- Una 8tâlltsbiliter (bistorisà
LebenswLr8izlceiten). 1677

„^Ilnebseewbror" à 46 lîp., 7ll6eksespl»k»tv à
80 kp. in eilen Vortebksdurseu» uni! sot à lZsnipf-
booten oller beim lentreldureeu itss Vvrdenilvs oer
Verbebrsevreino Itlrieksoe ontl Umgebung in Uorgsn.
Line reiebbsILxe Oiapositivsnmmiunx stellt öebör-
8en, Vereinen uo8 desellscbakten nur Verküzuoz.

â Ssstbsus unct NetizerelFìttlvLlI -um 5ternen

1058 Der Lesit?er: I. ^Sgvr-ksÄvr.

Schlllwandtaseln
Schreib- und Zeichentafeln
aus Sperrholzplatten mit
Schieferimitation, mit oder
ohne Gestell und Liniatur

Offerten bei' 1024

Gribi » Cie. Z- Burgdors

k^ilatus - I^Iimsenkorn
1916 m ü. loss

vie iclesle 5ckMer«sn6srunz
kuta Unìvràuofi unit VvsfifleguND. Lovveasuk- un<t Doterxaax.
60 Letten, î^eàxer. 1'elepkov ^lr. 4 ^fposàtsâ. piIà»KotoI
zipN»od»t»ä xieictie Lesitner.

^ Hotel ^llelWkiSS 26 blin. unìerb lìizi-i^ubn

quartier mit eletctr. l^iàt. I'elepkon. Hôkl. emptiest sicà
068 Ik. »>>tmsni>-kg»ee.

' Soeben erschien:^ricana
im Volk / Ileue Folge

VOR V0kikî0^I1S ttLIblNILtt
Lex.-M 161 S. Ganzleinen mit Golöpressnng RM. L oo, Ganzpergament

mit Golöschnitt RM. lo.cm, Volksansgabe gebunden RM. Z.oc»

VIL k! L S S L VSLkì O L 51 L kî S V L 51 IZ/tdIV:
„Hier handelt es sich um reine Kunstschöpfungen, erwachsen aus dem Quell-
gründ der Seele, durchglüht von einem Glauben, der Berge versetzt, überstrahlt
von einer Sprache, die nicht geschriebenes, sondern gesprochenes Wort ist bis
in den letzten Satz hinein." „Wodurch diese Dichtungen sich von ähnlichen Ver-
suchen der Gegenwart unterscheiden, das ist ihre künstlerische Reife, ihre hohe
unnachahmliche Wortkunst. Ist's der Glaube, der sie hinaushebt über den

wirren, sternlosen Tag, so die Sprache, die den Königsmantel äußerer Schön-
heit um sie breitet. Glaube und Kunst, Inhalt und Form verschmelzen zu ide-
eller Einheit. Darum sind sie innerhalb ihres Gattungsbereichcs einzig und ohne
Vergleich. VureinemKünstlcrwieHcinrich, der ganz im Glauben eingebettet lebt
und aus ihm heraus schafft, konnten solche Meisterwerke religiöser Dichtung
gelingen." Literarischcr Handweiser, Freiburg.
„Maria im Volk" ist wie kaum ein zweites Buch geeignet, zu einem Hausbuch

So nderprospekte im edelsten Sinne des Wortes zu werden. Der Verlag hat angesichts dessen eine

durch alle hohe Aufloge herstellen lassen, deren unwahrscheinlich niedriger Preis jedermann
Buchhandlungen die Anschaffung ermöglichen soll.
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